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Aarau. Freidenkerverein. Vercinslokal: Hotel Krone, 1. Stock.

Dorn. Freidenkerverein. Präsident: C. Ackert, Thunstraße 86.

St. Galten. Freidenkerverein. Diskussions- und Vereinsabende
jeden ersten Dienstag im Monat, abends Uhr, im Restaurant
„Färberhof". Alle Korrespondenzen sind an Franz Schulz,
St. Fiden, zu richten.

Zürich. Freidenkerverein. Veretnsabende jeden zweiten Dienstag

im Monat, abends 8 Uhr, im „VolkShaus" (Klubzimmer
14), Stauffacherstraße.

Arksn, Kasel, Kaden, Siel» Diessenhosen, Iuzorn.
Rorschach, Schaphausen, Winterthur. Freidenkervereine.

Sämtliche Korrespondenzen betr. eine dieser Sektionen
sind zur Weiterbeförderung an die Geschäftsstelle des Deutsch»
Schweiz. Freidenkerbundes in Ziirich zu senden.

Mestschn»eizorilchev Freidenkordund: Vorort Lausanne.
Präsident: Prof. Dr. L. Neomond, Morges.

8ooists l.iberi Pensstori l'ioinesi. Vorort Chiasso. Sekretär:
Advokat G. Piadent, Chiasso.

Interkantonale Federation der schn»eizerisrhen
FreidonkerVvroine. Generalsekretär : Dr. Otto Karmin,
11. Avenue des Arpillisres, Geneve-Chsne.

Kartell freiaesinnter UerviNv der Kchn»eiz. (Ange-
geschlossen : Deutsch-Schweiz.-Freidenkerbund ; Schweiz. Monisten-
bund; LandeZloge flir Ethik und Kultur; Vereinigung
Konfessionsloser für ethische Kultur, Basel; Freimaurerloge „Zur
Aufgehenden Sonne"). Präsident: Prof. Dr. Ferd. Vetter, Bern.

eins, staeckels lemes »Ank
— der greise Gelehrte wird hinfort keinem Künstler mehr sitzen —

ist von Kunstmaler PH. Bohle geschaffen worden. Die vortrefflich
gelungene, lebensgroße, farbige Reproduktion mit Haeckels Namenszug

kann direkt vom Künstler bezogen werden. Adresse PH. Bohle,
Gsenach, Burgstr. V, Preis Mk. 10,—. Freireligiösen Gemeinden
die das Kunstblatt zum Schmuck ihrer Hallen wünschen, wird
dasselbe bedeutend billiger zur Verfügung gestellt. Desgleichen
tritt eine Preisermäßigung bei Bestellung mehrerer Exemplare ein.

^ Vorzüglich für Geschenkzwecke geeignet! ^
Zahlreiche anerkennende Urteile von namhaften Haeckeloerehrern,
Künstlern u. Kritikern. Das Bild wird auch gerne zur Anficht gesandt.

Maenkel-lMlM
lyl) «na lyiz.

Um mit den noch lagernden Freidcnkerkalendern 1913/12

zu räumen, ist der Preis auf 25 Pfg., 35 Cts., ermäßigt worden.
Die Vereine sowohl wie die Mitglieder werden dringend geVeten,
für die Verbreitung des Restbestandes uuserer Kalender die
zugleich ein gutes Propagandamittel sind, Sorge zu tragen; gegen
Einsendung von Mk. 1—, Fcs. 1.25, werden 3 Kalender 1913

sowie 1 Kalender 1912 franco zugestellt.
Besonders vermöge des belehrenden und erhebenden

Inhalts bewahrt jeder Kalender einen dauernden Wert, und
veralten können nur die Daten.

.6elchäsi8stelle äes deutschen freläenkerbunäes München
unä äes 0eulsch-5chwei2erlfchen ffreläenkerounäes Ellrich.

V„B!»>,»>> >>!»>„»>> >>!>„»,,>>>,,.„»!>> >>>>«,„>>> >>w>!„>ck >!> >!> »>„.,»>>> >>! «dl »> M,.,»^

freicienkerposlllatte.
Unsere Freidenker- Postkarte in Vierfarbendruck
kostet im Einzelnen 10 Pfg., IS Cts.. das Stück, S Stück

S0 Psg., SS Cts.
bei groß. Abnahme wird entsprechender Rabatt eingeräumt.

Geschäftsstellen München und Zürich.

Folgende Schriften sind zu beziehen durch
Geschäftsstelle des Deutsch-Schweizerischen

Freidenkerbundes Zürich l.

die

Prof. A. Forel: „Die Rolle der Heuchelei u. d. Un¬
wissenheit in der landläufigen Moral"

„Leben und Tod"
„Jugend und Evolution"

Dr. Carres: „S Beweise für die Nichtexistenz Gottes"
F. Faure: „Die Verbrechen Gottes"

- „Feigheit, Heuchelei u. Lüge als Sumpsgewächse
der Reaktion"

A. Stern: „Die religiöse Stellung der vornehmsten
Denker dcr Menschheit, insbes. von Kant,
Schiller und Goethe"

„Die Entstehung der Religion"
„Der Sinn des Lebens"

Stcrn-Kohlhund: „Im Reiche der Frau"
Prof. Wahrmund: „Kath. Weltanschauung u. freie

Wissenschaft"
„Ultramontan"
„Lehrfrciheit"?

Vogtherr: „Das Christentum und der Krieg"
„Trennung von Staat und Kirche"

Prof. Dodel: „Die Religion der Zukunft"
„Weltlicher Moralunterricht in der Schule"

N. Nobin: „Liebesfreiheit"
R. Richter: „Einführung in die Philosophie"
Dr. Horneffer: „Jesus im Lichte der Gegenwart"

„Stehen wir vor einem neuen Kulturkampf?"
Odoaker: „Fasti Christians" ein kl. Sonettenkranz
M. Lina: „Dic Ziele des Freidenkertums"
M. Gutmann: „Gläubige und Freidenker"
Dr. Krämer: „Warum glauben wir nicht?"

„Gibt es einen Gott?"
„Wozu leben wir?"
„Ein Ausblick ins Weltall"
„Wie ist die Erde entstanden?"
„Wie ist das Leben auf der Erdc entstanden?"
„Von der Zelle zum Säugetier"
„Woher kommt die Zweckmäßigkeit in der Natur?'
„Wie sind die Mcnschcn entstanden?"

Frcidcnkerpostkarteu
Ferrcrbildcr mit Rahmen
Ferrerbilder ohne Rahmen
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Mitglieder gedenket bei Einsendung des Jahres¬
beitrages auch unseres

gioraano - kruno - UnterltStzungzfonik
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freiäenker-vereine
wollen sieb wegen äes Druckes von Lroschllren,
Flugschriften, ZWIulen, lahres- un<I llechmmgs-
berlchlen, Programmen, «Zesang- u. Lleäerbilcbem

usw. vertrauensvoll an uns wenäen. Unser

Nsnommee blirgt ihnen aatur, äass sie
erstklassige kirbellen 2U nieärlgen preisen erhallen.

08kar Nensel, Luchäruckere!
Sottesberg in 8chlesien.
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